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ImNotfall nicht sprachlos sein
Die Firma Do-
nautal Geflügel-
spezialitäten hat
an die Interdis-
ziplinäre Not-
aufnahme (INA)
der Klinik Bo-
gen und an den
BRK-Kreisver-
band Straubing-
Bogen acht
Übersetzungs-
geräte im Ge-
samtwert von
rund 1850 Euro
gespendet, um
im Notfall trotz Sprachbarrieren
eine schnelle und detailgenaue
Kommunikation zwischen Patient
und ärztlichen, pflegerischen und
Sanitätsfachkräften zu ermögli-
chen. Bei Donautal Geflügelspezia-
litäten in Bogen sind rund 1200
Mitarbeiter verschiedenster Natio-
nalitäten beschäftigt. Die Anzahl
der gesprochenen Sprachen stellt
das Unternehmen vor eine große
Herausforderung, „da fällt die
Kommunikation nicht immer
leicht“, sagt Reka Nagy, Mitarbeite-
rin der neu aufgebauten Integrati-
onsabteilung. Zur Verbesserung der
innerbetrieblichen Kommunikation
werden mehrere Übersetzungsgerä-
te eingesetzt. Um über den Betrieb
hinaus und vor allem in Notsitua-
tionen eine klare Kommunikation
zu gewährleisten, hat sich die Ge-
schäftsleitung dazu entschieden, die
Rettungswagen und das Kranken-
haus in Bogen mit Übersetzungsge-
räten zu unterstützen. Zur Überga-
be der Geräte haben sich die Ver-
antwortlichen von Donautal, der
Notaufnahme und des BRK an der
Klinik Bogen getroffen. Josef Kräh,
Betriebsratsvorsitzender von Do-
nautal, schilderte, warum gerade
die Bogener Notaufnahme und die
Rettungswagen in Straubing, Bo-
gen, Kirchroth, Sankt Englmar und
Stallwang mit den Geräten bedacht
wurden. Dies entspricht räumlich
der Region rund um das Unterneh-
men Donautal mit seiner multina-
tionalen Belegschaft. „Jeder zehnte
Rettungseinsatz hat mit Sprachpro-
blemen zu tun“, so Benjamin Wan-
ninger, Stellvertretender Rettungs-
dienstleiter des Kreisverbandes. Als

Besonderheit in Bogen nannte er die
Autobahnraststätte mit starkem
Durchreiseverkehr und die großen
Firmen mit vielen Nationalitäten.
Die Übersetzungsgeräte würdigte
BRK-Kreisgeschäftsführer Markus
Eckhardt daher als „pfiffige Idee
und sinnvolle Spende“. Seitens der
INA der Klinik Bogen dankten
Chefärztin Susanne Konrad und
Pflegerische Leitung Kerstin
Kanzlsperger für die Spende, die
vor Ort wertvolle Dienste leisten
werde. Personalratsvorsitzende
Elke Zschauer und Pflegedienstlei-
tung Silvia Huber-Stickl freuten
sich, dass die Geräte im Gegensatz
zu dem an der Klinik nicht erlaub-
ten Google-Übersetzer eine daten-
schutzkonforme Lösung bieten.
Zwar gebe es an der Klinik eine
hohe Sprachkompetenz beim mehr-
sprachigen Personal aus unter-
schiedlichsten Ländern, aber die
Übersetzerliste durchzutelefonie-
ren, verbraucht imNotfall wertvolle
Zeit. – Bild von links: Elke Zschauer
(Personalratsvorsitzende Kreiskli-
niken), Chefärztin Susanne Konrad
(INA Klinik Bogen), Markus Kamin
(Rettungsdienstleiter BRK-Kreis-
verband), Markus Eckhardt (BRK-
Kreisgeschäftsführer), Benjamin
Wanninger (Stellvertretender Ret-
tungsdienstleiter BRK-Kreisver-
band), Josef Kräh (Betriebsratsvor-
sitzender Donautal), Claudia Eh-
mann (Nachhaltigkeitsbeauftragte
Donautal), Reka Nagy (Integrati-
onsmanagement Donautal), Silvia
Huber-Stickl (Pflegedienstleitung
Klinik Bogen) und Kerstin Kanzls-
perger (Pflegerische Leitung INA
Klinik Bogen). Foto: Elisabeth Landinger

Zuschuss zumKüchenumbau
Der TSV Ober-
schneiding be-
dankt sich beim
Geschäftsstel-
lenleiter der
Sparkasse Nie-
derbayern-Mit-
te Christian
Weinzierl für die
finanzielle Un-
terstützung zum
Küchenumbau
im Sportheim.
Vorstand Johann
Gögl konnte
hierzu sichtlich
erfreut den symbolischen Scheck in
Höhe von 500 Euro entgegenneh-
men. Nahezu in kompletter Eigen-
regie wurde das Sportheim um ei-
nen Küchenanbau erweitert und
fachgerecht eingerichtet. Mit Dra-
gan Novakovic wurde zudem ein
Koch verpflichtet, der sich um die
kulinarischen Belange kümmert.
Nicht nur bei privaten Feiern im

Sportheim können die Kochkünste
bestaunt werden. Die gesonderten
Öffnungszeiten sowie die aktuelle
Speisekarte sind auf www.tsv-ober-
schneiding.de zu finden. – Bild: Ge-
schäftsstellenleiter Christian Wein-
zierl, Kundenberaterin Theresa
Mörtel und TSV-Vorstand Johann
Gögl bei der Spendenübergabe.

Foto: Gemeinde Oberschneiding

■Menschen und Aktionen Notfalldienste

(4./5. November)
Polizei 110

FFW/Rettungsdienst 112

Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Apothekendienst
NKZ: 263000 und 279112. Bogen /
Parkstetten /Mitterfels / Hunderdorf /
Konzell / Stallwang / Kirchroth / Wie-
senfelden / Schwarzach / Aiterhofen /
Feldkirchen / Leiblfing / Mengkofen /
Straßkirchen: 4.11.:Apotheke imGäu-
bodenpark, Straubing, Hebbelstr. 14,
Tel. 09421/913170; Schloss-Apotheke,
Falkenstein, Bavariastr. 4, Tel. 09462/
204; St. Georgs-Apotheke, Aiterhofen,
Straubinger Str. 5 B, Tel. 09421/
913039 – 5.11.: Dräxlmaier Apotheke
im Theresientor, Straubing, Stadtgra-
ben 1, Tel. 09421/81212; Dreikönigs-
Apotheke, Straßkirchen, Straubinger
Str. 23, Tel. 09424/902110; Gallner-
Apotheke, Stallwang, Dorfplatz 7, Tel.
09964/9680.
NKZ: 273116. Geiselhöring / Sün-
ching: 4.11.: Ralf-Die-Apotheke, Gei-
selhöring, Stadtplatz 14, Tel. 09423/
200361 – 5.11.: Marien-Apotheke,
Schierling, Rathausplatz 5, Tel. 09451/
941313.
NKZ: 276117. Sankt Englmar und
Umgebung: 4./5.11.:Mönchshof-Apo-
theke, Viechtach, Mönchshofstr. 46,
Tel. 09942/94430.

Zahnärztlicher Dienst
Bitte vorher anrufen

Für Bereich Straubing Land von 10
bis 12 und 18 bis 19 Uhr: 4./5.11.:ZA.
Florian Obstmeier, Bogen, Stadtplatz
11, Tel. 09422/805130. (Für dringende
Fälle besteht in der übrigen Zeit Ruf-
bereitschaft). Bei kurzfristigen Ände-
rungen: www.notdienst-zahn.de

Kinderärztlicher Dienst
Für den Landkreis Straubing-Bogen
von 10 Uhr bis 12 Uhr und 16.30 Uhr
bis 18 Uhr am 4./5.11.: Dr. Götz, Hai-
bach, St. Elisabeth-Str. 2. (Anmeldung
nicht nötig, nur eine Begleitperson).

Krisendienst Psychiatrie
Tel. 0800/655 3000.

Tierärztlicher Dienst
Für den Landkreis Straubing-Bogen
am 4./5.11.: Tierarztpraxis Finkelstein-
Bergher, Straubing, Landshuter Str. 43,
Tel. 09421/788175; Kleintierpraxis
Parkstetten, in Parkstetten, Aufbau-
straße 9, Tel. 09421/843210, Mobil:
0152/57212123.

Bundeswehr-Ärztedienst
Bereitschaftsdienst der Bundeswehr:
Sanitätszentrum, Gäubodenkaserne,
Feldkirchen, Tel. 09420/7542020.

Stadtwerke Bogen
Der Entstörungsdienst ist wie folgt er-
reichbar: für die Stromversorgung:
Tel. 09422/505-500 für die Wasserver-
sorgung: Tel. 09422/505555.

Bayernwerk
Entstörungsdienst rund um die Uhr:
Tel. 0941/28003366.

Wasserbereitschaft
Für das Gebiet des Wasserzweckver-
band Straubing-Land, des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung der Bo-
genbachtalgruppe sowie der Gemein-
de Windberg ist der Entstördienstwie
folgt zu erreichen: 09421/9977-77.Äpfel weg: OGV erhält Ausgleichsspende

Nachdem Franz
Ebenbeck im
Straubinger
Tagblatt von den
gestohlenen Äp-
feln des OGV
Salching gelesen
und mit der Vor-
standschaft des
Vereines Kon-
takt aufgenom-
men hatte, über-
legte er, wie man
die Kinder- und
Jugendgruppe
„Löwenzahn“
des Vereins unterstützen könnte.
Ebenbeck entschloss sich, für die
weggefallenen Spenden für den
Saft, die bisher in vollem Umfang
für Aktivitäten der Kinder- und Ju-
gendgruppe Löwenzahn verwendet
wurden, finanziell einzuspringen.
Franziska Bleyer, Jugendleiterin
beim OGV Salching, berichtete ihm
von den stattgefundenen Aktionen
von diesem Jahr und gab einen Ein-

blick für das Jahr 2024. Beeindruckt
von der Vielfältigkeit des Angebotes
und der Größe der Gruppe übergab
Ebenbeck an Franziska Bleyer bei
dem Treffen einen Scheck in Höhe
von 850 Euro. Die anwesenden Kin-
der bedankten sich lautstark bei
Ebenbeck und überreichten ihm
zum Dank eine Fotocollage von ei-
ner Aktion aus diesem Jahr.

Foto: Angelika Denk

RVL spendet 500 Euro an die Kinderlobby
„Die Übergabe
der Spende aus
dem Rainer
Volkslauf ist für
mich immer ei-
ner der schöns-
ten Termine im
Jahr“, sagte Ro-
bert Fischer,
Vorsitzender der
Kinderlobby
Straubing-Bo-
gen. Seine enge
Verbundenheit
zum SC Rain
verwundert
nicht, schließ-
lich ist Fischer
nicht nur der
Initiator des
Kinderhilfever-
eins, sondern
hat bereits viele
Jahre zuvor auch
den Rainer
Volkslauf ins Leben gerufen. Somit
ist es für das Organisationsteam des
Volkslaufs keine Frage, jedes Jahr
nach der Abrechnung des Laufs ne-
ben der Tagblattaktion „Freude
durch Helfen“ auch die Kinderlob-
by mit Spenden zu bedenken. Das
Geld, das die Läufer bei der Lauf-
Anmeldung speziell für den Kinder-
hilfeverein spenden, wird vom SC
regelmäßig auf 500 Euro aufge-
stockt. Bei der symbolischen
Scheckübergabe hob auch Kerstin
Blümle, SC-Jugendleiterin der
Spielgemeinschaft Rain/Motzing,
die besondere Beziehung zwischen
dem SC und der Kinderlobby her-
vor. Sie erzählte zudem, dass sich
der Sonntag als Veranstaltungstag
bewährt habe und dass der Volks-
lauf somit im kommenden Jahr am
Sonntag, 14. Juli, stattfinden wird.

„Ich bin sehr dankbar für die Spen-
de“, sagte Fischer und betonte, dass
das Geld wieder eins zu eins bedürf-
tigen Kindern und Jugendlichen im
Landkreis und in der Stadt Strau-
bing zugutekommen wird. Die Kin-
derlobby fördere unbürokratisch
und über ein „Patensystem“ Kinder
im schulischen, musischen und
sportlichen Bereich. Darunter fal-
len Mittagsverpflegung ebenso wie
Musikunterricht und Sportbeklei-
dung. Seit einer Satzungsänderung
könne der Kinderhilfeverein auch
Projekte fördern. – Bild: Kerstin
Blümle, SC-Jugendleiterin der
Spielgemeinschaft Rain/Motzing,
überreichte dem Vorsitzenden der
Kinderlobby, Robert Fischer, nicht
nur den symbolischen Scheck, son-
dern auch ein Laufshirt vom Rainer
Volkslauf. Text/Foto: Uschi Ach

Gemeinderatssitzung
Wiesenfelden. (ta) Am Mittwoch,

8. November, findet um 19 Uhr eine
Gemeinderatssitzung im Bürgersaal
statt. Auf der Tagesordnung des öf-
fentlichen Teils stehen folgende
Punkte: Behandlung von Bauanträ-
gen; Anbau einer Garage mit Ab-
stellraum an die bestehende Fertig-
garage in Wiesenfelden (Wasen-
meisterweg); Nutzungsänderung
des bestehenden Schweinestalls für
die Haltung von Hühnern in Höhen-
berg (Wörther Straße); Neubau ei-
nes Brennholzlagers und Gerätela-
ger in Auenzell. Beteiligungen
durch die Nachbarkommunen; Ge-
meinde Rettenbach: Änderung des
Flächennutzungsplanes zur Aus-
weisung eines „Sondergebietes
Freiflächen-Photovoltaik-Anlage“
bei Ebersroith. Ferienprogramm
2024: Xund ins Leben und Umwelt-
zentrum Schloss Wiesenfelden.

Martina Dietl betreut VHS-Außenstelle
Lange dauerte
die Suche von
VHS-Geschäfts-
führer Robert
Dollmann nach
einer ehrenamt-
lichen Außen-
stellenleitung
für die Gemein-
de St. Englmar.
Mit Martina
Dietl aus Peras-
dorf konnte nun
eine engagierte
Kraft gefunden
werden. Dietl
übernahm vor
kurzem die neu
geschaffene
VHS-Außenstel-
le Perasdorf und
erklärte sich be-
reit, sich zusätz-
lich auch um die
Kursorganisati-
on in St.
Englmar zu
kümmern. Zur Amtseinführung traf
man sich im Rathaus St. Englmar,
wo der offizielle Startschuss für den
Tätigkeitsbeginn fiel. Zuvor hatte
der Gemeinderat die Ernennung
von Dietl zur Außenstellenleiterin
beschlossen. Bürgermeister Anton
Piermeier dankte Martina Dietl für
ihre Bereitschaft, sich künftig um
das Bildungsangebot der Gemeinde
St. Englmar zu kümmern, und
wünschte ihr für ihre Tätigkeit viel
Erfolg. Als erste Kurse hat sich
Dietl eine Wanderung mit Yoga-
und Pilates-Einheiten vorgenom-
men, einen Schwimmkurs für Kin-
der sowie einen Infoabend zu den

Themen Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht. Für Informatio-
nen zu bestehenden Kursen und
Wünsche bezüglicher neuer Kurse
können sich Interessierte direkt an
die VHS-Außenstelle wenden. In-
formationen bei Martina Dietl, Lei-
terin VHS-Außenstelle St. Englmar,
Telefon 0175/7224413, E-Mail
englmar@vhs-straubing-bogen.de. –
Bild: Bürgermeister Anton Piermei-
er (links) und VHS-Geschäftsführer
Robert Dollmann (rechts) bedank-
ten sich bei Außenstellenleiterin
Martina Dietl für ihre Bereitschaft,
dieses wichtige Amt zu überneh-
men. Foto: Robert Dollmann
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